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Hallo Ersti! 

 

Vielleicht findest Du die Uni im Moment einfach nur anstrengend und verwirrend, so 

wie wir in unseren ersten Wochen hier. Deshalb haben wir ein paar nützliche Informa-

tionen, Tipps und Tricks in diesem Erstiheft für Dich zusammengestellt. So geben wir 

Dir hier einen groben Überblick darüber, ob, wann, wie und warum überhaupt Du was 

während Deines Studiums alles machen solltest. Außerdem erfährst Du, was ein Fach-

schaftsrat ist und was wir so machen. 

Mit Fragen und Problemen rund ums Lehramtsstudium kannst Du Dich gerne an uns 

wenden.  

Also dann, viel Spaß beim Stöbern und Lesen! 

 

Unsere Gruppe für euch: 

Lehramt Erstis Uni Mainz SoSe 2018 

 

  

Kontakt – So erreichst Du uns: 

Fachschaftsraum: SB II (Colonel-Kleinmann-Weg 2) Raumnr.: 05-442 

Homepage: http://www.fachschaft.lehramt.uni-mainz.de/ 

E-Mail: fs-lehramt@uni-mainz.de 
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Die wichtigsten Termine auf einen Blick 
weitere Informationen auf den folgenden Seiten 

Mo 09.04.2018 10 -13Uhr Einführungsveranstaltung 

Wo? RW 1 

  
20 Uhr Ersti-Kneipentour 

Wo? Staatstheater (Vorplatz) 

Di 10.04.2018 10-12 Uhr/ 

12-14 Uhr 

Stundenplangestaltung (Studien-

büro) 

Wo? 01-611 (GFG) 

10:30 Uhr Katerfrühstück (nach Kneipen-

tour) 

Wo? Im Fachschaftsraum (SB 2, 

Stockwerk 5, Raum 05-442) 

Mi 11.04.2018 10-14:30 

Uhr 

 

Stundenplangestaltung & Bera-

tung der Fachschaft  

Wo? Uni-Campus, Gebäude SB 2, 

Stockwerk 5, Raum 05-442 

12-14 Uhr Stundenplangestaltung (Studien-

büro) 

Wo? 01-611 (GFG) 

  15 Uhr Ersti-Rallye + spontanes Abend-

programm 
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Wo? Uni-Campus, vor Gebäude 

SB 2 

 

22:30 Uhr Erstsemester Opening  Party 

>>BLACK&WHITE EDITION<< 

Wo? 50 Grad, Mittlere Bleiche 40 

Do 12.04.2018 10-13 Uhr Stundenplangestaltung & Bera-

tung der Fachschaft 

Wo? Uni-Campus, Gebäude SB 2, 

Stockwerk 5, Raum 05-442 

Fr 

–

So 

20.04. –22.04.2018 Abends – 

Nachmit-

tags 

Ersti-Fahrt (Anmeldung erforder-

lich) 

Mi 02.05.2018 17:45Uhr Vollversammlung aller Lehramts-

studierenden (im Rahmen der 

Ringvorlesung in den Bildungs-

wissenschaften) 

Wo? RW 1 

Do 21.06.2018 Abends Hitze-FREI Festival 2018 
Info unter: www.hitze-frei.uni-
mainz.de 
 

http://www.hitze-frei.uni-mainz.de/
http://www.hitze-frei.uni-mainz.de/
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Auf keinen Fall verpassen 
Was hinter den Terminen steckt 

 

Einführungsveranstaltung 

Montag, den 09. April 2018 von 10.00-13.00 Uhr 

Treffpunkt: RW 1 

Bei der Einführungsveranstaltung werden sich einige Fachschaftsratmitglieder vorstel-

len und Du erhältst genau dieses Heft, was Du jetzt in den Händen hältst. Vor dem 

RW1 stehen wir Dir an einem Stand im Foyer für Fragen zur Verfügung. 

 

Ersti‐Kneipentour 

Montag, den 09. April 2018 um 20.00 Uhr 

Treffpunkt: vor dem Staatstheater (Vorplatz) 

Die Ersti-Kneipentour ist ein absolutes „Muss“ für jeden Ersti. Wer nicht kommt, ver-

passt das Leben. Wir treffen uns auf dem Vorplatz des Staatstheaters und ziehen dann 

in kleineren Gruppen von Bar zu Bar. Wenn man neue Leute kennen lernen möchte, 

dann bei der Kneipentour. Wir zählen auf Dich! 

 

Ersti‐Rallye 

Mittwoch, der 11. April 2018 um 15.00 Uhr 

Treffpunkt: Uni-Campus SB II 

Um den Campus ein bisschen besser kennen zu lernen, veranstalten wir für euch eine 

Rallye über den Campus mit einigen witzigen Aufgaben und tollen Preisen. Die Erfah-

rung zeigt: Jedes Semester ein Knüller. 

+ Spontanes Abendprogramm 

 

Ersti-Beratung 
Mittwoch, 11. April 2018, 10-14:30Uhr 
Donnerstag, 12. April 2018, 10-13Uhr,  Treffpunkt: Fachschaftsraum (Uni 
Campus), Gebäude: SB 2, Raum 05-442 

Weiter auf der nächsten Seite  
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Ihr braucht Hilfe bei der Erstellung eures Stundenplans oder habt sonstige Fragen? 
Dann könnt ihr gerne im Fachschaftsraum vorbeikommen und euch beraten lassen. 
Voraussichtlich ist auch kurz vorher und nachher noch jemand anzutreffen! 

 

Anmeldephase für die Lehrveranstaltungen 

Montag, 09. April 2018. ab 13.00 Uhr bis 

Donnerstag, 12. April. 2018 um 13.00 Uhr 

Restplatzvergabe 

Montag, 16.April. 2018 ab 13.00 Uhr bis 

Freitag, 20. April. 2018 um 21.00 Uhr 

Den Termin der Anmeldephase für die Lehrveranstaltungen kann man nicht oft genug 

sagen. Halte diesen Termin unbedingt ein und melde Dich gemäß Deiner Verlaufspläne 

für die Veranstaltungen an. Für Fragen jeglicher Art stehen wir Dir in unseren Sprech-

stunden zur Verfügung. Hab keine Scheu, frag lieber vorher nach! 

 

Vollversammlung 
02. Mai 2018 (3. Ringvorlesung BiWi) um 17.45 Uhr 
 
Die Vollversammlung Lehramt ist die Zusammenkunft aller Mainzer Lehramtsstudie-

renden. Hier werden nicht nur wir als Fachschaftsrat gewählt und berichten von unse-

rer Arbeit, sondern auch Du darfst Ideen/ Verbesserungsvorschläge oder auch Prob-

leme mit ins Plenum bringen oder gar Dich selbst in den Fachschaftsrat wählen lassen. 

Nach dem formellen Teil bleibt meistens auch noch ein wenig Zeit, mit uns zu quat-

schen oder ein kühles Bier oder vielleicht auch eine heiße Schokolade zu trinken und 

ins Gespräch zu kommen. Da die Veranstaltung für alle Lehramtsstudenten in Mainz 

gilt, hast Du die Möglichkeit, Dich auch fächer‐ und semesterübergreifend mit den an-

deren Teilnehmern auszutauschen. Du bist wahlberechtigt, du erfährst hier was im Se-

mester geplant ist, wer Deine studentischen Ansprechpartner bei Problemen sind, 

kommst mit anderen Studierenden jeglicher Fächerkombination und jeden Semesters 

ins Gespräch. 
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Ersti-Wochenende 
20. – 22. April 2018 

 

Hallo liebe/r Ersti! 

Wie jedes Semester planen wir auch diesmal für dich und deine Kommilitonen ein Wo-

chenende voller Spaß, netter Kontakte Party und Beratung. Der ideale Start in dein 

Studium! 

Was bieten wir: 

Gemeinsame An- und Abreise in einem Reisebus oder mit Bus und Bahn in ein Selbst-

versorgerhaus in Rheinland-Pfalz oder Hessen. Ein schmackhaftes Abendessen sowie 

Kennenlern-Spiele am Freitag. Beratungsangebot für alle lehramtsspezifischen Fragen. 

Eine ordentliche Menge an Softdrinks sowie Bier und Wein über das ganze Wochen-

ende. Ein reichhaltiges (Kater-) Frühstücksbuffet am Samstag und Sonntag. Nette Kon-

takte, viel Spiel und Spaß am Samstag, abschließend mit einem warmen Abendessen. 

Dein Eigenbeitrag beläuft sich auf nur 25 Euro. Alle weiteren Kosten werden von der 

Fachschaft Lehramt sowie dem Zentralen Fachschaften Rat ZeFaR übernommen. 

Für weitere Informationen und Fragen wendet euch bitte an: 

fs-lehramt@uni-mainz.de 

Mitfahren ist ganz einfach! 

Anmeldung unter: 

http://www.fachschaft.lehramt.uni-mainz.de/erstifahrt/ 

Alternativ einfach das angehängte Formular ausfüllen und in unser Post-

fach auf der UNI (SB2 im Eingangsbereich) einwerfen oder postalisch an:  

Fachschaft Lehramt, Johannes-Gutenberg-Universität Mainz 

Colonel-Kleinmann-Weg 2 

 55128 Mainz 
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Anmeldung 
zum Ersti-Wochenende mit der Fachschaft Lehramt vom 20.04.-22.04.2018 

Vorname: ____________________  Nachname:____________________ 

Geburtsdatum: ____________________________________________________ 

Matrikelnummer: _____________  ZDV-Kennung: _________________ 

E-Mail:___________________________________________________________ 

Telefon:__________________________________________________________ 

Nahrungsmittelunverträglichkeit: _____________________________________ 

Sonstiges: ________________________________________________________ 

 

Kosten: 25 Euro (inklusive Essen, Trinken, Übernachtung) 

 

Wir freuen uns auf Dich! 

Deine Fachschaft Lehramt 

 

(   ) Ich bin zum Zeitpunkt der Fahrt volljährig. 

Unterschrift:____________________ Datum:__________________ 

 

Alle hier erhobenen Daten werden streng vertraulich und nur zur Planung und Umsetzung der Ersti‐Fahrt 

verwendet. Bei Abmeldung (bspw. im Krankheitsfall) fallen gestaffelt folgende Bearbeitungsgebühren an: 

Absage bis sieben Tage vor Reiseantritt 5,00€, bis fünf Tage 10,00€, bis zwei Tage 15,00€. Zu einem späteren 

Zeitpunkt ist eine Kostenerstattung nicht mehr möglich!  

Mit meiner Unterschrift stimme ich den Anmeldebedingungen zu und buche kostenpflichtig einen Platz auf 

der Erstifahrt. 
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Der Fachschaftsrat 
Deine studentische Vertretung 

Der Fachschaftsrat - oder kurz: die Fachschaft ‐ ist die Vertretung der Studierenden 

eines Instituts. Die Mitglieder des FSR vertreten die Studierenden des entsprechenden 

Instituts in allen wichtigen Gremien und setzen sich für ihre Interessen und Belange 

ein. 

Eine Fachschaft hingegen ist eigentlich die Gesamtheit aller Studierenden eines Fa-

ches. Du gehörst also zu allen Fachschaften der Fächer, die Du studierst. 

Der Fachschaftsrat Lehramt wird - wie alle Fachschaftsräte ‐ jedes Semester aufs Neue 

demokratisch in einer Vollversammlung (VV) aller Lehramtsstudierenden gewählt. 

Deswegen ist es wichtig, dass Du dabei anwesend bist. 

Wir haben Kontakt zu allen Personen und fast jedes Fach des Lehramts ist bei uns ver-

treten. Die FS hat, neben einem großen FS-Raum, immer ein großes Herz und ein offe-

nes Ohr also komm ins SBII und finde deinen Weg in den 5. Stock. Der Raum ist ausge-

schildert und meistens gefüllt mit Fachschaftlern. Falls du uns nicht antriffst, kannst du 

uns auch mailen und wir kommen dann auf dich zu. 

Du bist engagiert, möchtest gerne anderen Studierenden helfen, etwas an der Uni 

(das Dir vielleicht selber nicht passt) verändern und/oder uns und unsere Arbeit ein 

bisschen näher kennenlernen? 

Dann schnupper doch einfach mal bei uns rein: 

Neue Mitglieder sind uns jederzeit herzlich willkommen! 

 

 

Auf den folgenden Seiten stellen sich die Mitglieder 

Der Fachschaft Lehramt vor. 
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FACHSCHAFTSRAT-MITGLIEDER 
 

 

 

 

 

 

 

Englisch & Physik

Daniel Alvarez

Biologie, Deutsch & Chemie

Mirjam Bäßler

Ev. Religionslehre & Französisch

Ines Cornils

Biologie & Chemie

Jeanette Dufleaux

Deutsch & Englisch

Mario André Berg

Sozialkunde, Deutsch & Chemie

David Funk

Geographie & Spanisch

Katharina Julia Axthelm

Deutsch & Geschichte

Annika Hofmann

Deutsch & Ev. Religion

Lara Becker
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Deutsch & Geschichte

Judith Haas

Englisch, Biologie & Geschichte

Marie Hahn

Physik, Mathe & Chemie

Sina Hauck

Englisch & Sozialkunde

Leon Holzemer

Deutsch & Ev. Religionslehre

Daniela Lechler

Physik & Philosophie

Jonathan Leisch

Philosophie, Geschichte & 
Deutsch

Erik Metzner

Geschichte & Französisch

Clara-Louise Noffke

Deutsch, Sozialkunde & 
Philosophie

Maximilian Oelbermann

Mathematik & Spanisch

María de Lourdes Ortega Méndez

Geschichte & Kath. Religionslehre

Simon Ptaschnik

Geschichte & Philosophie

Malte Reinecke
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Deutsch & Englisch

Manuel Seifermann

Englisch & Sport

Maxym Sheykhetov

Englisch & Sport

Jonathan Tromp

Deutsch & Kath. Religionslehre

Christina Fernandez Thomas

Sport & Deutsch

Anna Speier

Deutsch & Kath. Religion

Anna Schlärmann

Deutsch & Englisch

Sarah Schettgen

Englisch & Spanisch

Pino di Nato

Deutsch & Englisch

Nathalie Engel

Sozialkunde & Deutsch

Chiara Piesker

Sport, Spanisch & Biologie

Marie Ziaja

Geschichte & Philosophie

Yesim Yanac
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Ahmad 
Sulaimankhel

Daniel Hendrik 
Ulrich

Marcel 
Logtenberg

Louisa Bechert

Anne-Kathrin 
Muth

Esra Demirel
Felix Gabriel 

Schmidt
Alice Schirner

Benedict Thein
Simon 

Hackelsberger
Anke Nagel Simon Röder

Kathrin Preußer Katharina Boye Sarah Baus
Thomas 

Steinbrecher
Leandra Schunke
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Platz für offene Fragen, Notizen, ... 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Gibt es eigentlich außerhalb der Uni gute Bibliotheken? 
Mainz hat einige gute Bibliotheken. Die Stadtbibliothek und die Bü-
cherei Anna Seghers haben ebenfalls gute Fachliteratur. 
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Ab ins Theater 
und das auch noch völlig kostenlos 

 

Dank einer Kooperation zwischen dem AStA (Allgemeiner Studierendenausschuss) und 
dem Staatstheater Mainz kannst Du als Student kostenlos ins Theater. Finanziert wird 
die Kooperation aus den Semesterbeiträgen: Pro Student geht ein Euro ans Staatsthe-
ater. Ab drei Tagen vor den Vorstellungsterminen sind Theaterkarten mit Vorlage des 
Personalausweises und des Studentenausweises erhältlich, egal ob Großes Haus, Klei-
nes Haus oder Unterhaus 17, egal ob Oper, Schauspiel oder Ballett. Ausgenommen 
sind lediglich Sondervorstellungen und Premieren. Alle noch verfügbaren Plätze ste-
hen dann zur Wahl. Voraussetzung ist, dass Du persönlich an der Theaterkasse Deine 
Karte abholst. Beim Abholen und beim Theaterbesuch muss man seinen Studenten-
ausweis und einen Lichtbildausweis vorzeigen. 
 

Was macht man also an einem freien Abend? 

– Richtig, ins Theater gehen. Bühne frei.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Den Spielplan zum Mitnehmen findet ihr an vielen Auslageplätzen der Uni! 
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Impressionen vom Hitze-Frei 2017 

 

 

 

Wir wollen DANKE sagen!  

 

Hitze-FREI 2017 hat euch und auch uns wirklich alles abverlangt und wir 

möchten uns an dieser Stelle noch mal bei allen bedanken! Die Massen an 

netten Gästen, die den Geist unseres schnuckeligen Festivals verinnerlicht 

haben, haben uns gezeigt was möglich Ist!  

Euer Orga-Team: Malte Reinecke, Andreas Emrich & David Funk 
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Ihr seid herzlich willkommen zu unserer Ersti-Party! 
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Lageplan Campus Mainz 
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Futterstellen 
für den kleineren oder größeren Hunger zwischendurch 

Hier findest Du eine Übersicht an Möglichkeiten, auf dem Campus Deinen kulinari-

schen Genüssen nachzugehen - von kleinen Dingen zwischendurch zu kompletten, 

mehrgängigen Mahlzeiten. Nicht aufgeführt sind die vielen Snack- und Brötchenauto-

maten, die Du auf dem gesamten Campus immer wieder entdecken kannst. 

 

1) Zentralmensa und Mens@ria 

Die Mensa ist wohl die bekannteste und wichtigste Möglichkeit, auf dem Campus 

preiswert zu Mittag zu essen. Von Montag bis Freitag, 11:30 Uhr bis 14:20 Uhr (sams-

tags 11:30 Uhr bis 13:15 Uhr), kannst Du zwischen vier Theken wählen, die jeden Tag 

andere Gerichte anbieten. An Theke 1 findest Du zudem ein Salat- sowie Dessertbuffet 

und Pfannengerichte bzw. Eintöpfe u.v.m. Aufpassen: Hier kann man nur mit Studi-

Karte bezahlen! 

Die Mensaria hat in der Vorlesungszeit Montag bis Donnerstag 8:00 Uhr bis 19:00 Uhr, 

Freitag 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet. 

Sie bietet sowohl warme Mahlzeiten als auch belegte Brötchen, eine Salattheke, 

Snacks und Frühstück an. 

 

2) Caféteria Philosophicum 

Die Caféteria im Philosophicum hat Montag bis Donnerstag 8:30 Uhr bis 16:00 Uhr, 

Freitag 8:30 Uhr bis 13:00 Uhr geöffnet. Hier findest Du belegte Brötchen und viele 

andere Kleinigkeiten und Süßigkeiten. 

Achtung: Zwischen den Veranstaltungen kann die Schlange hier ziemlich lang werden! 

 

3) Caféteria ReWi 

Die ReWi Caféteria hat Montag bis Donnerstag 7:30 Uhr bis 17:00 Uhr, Freitag 7:30 bis 

16:00 geöffnet. Hier gibt es mittags immer eine warme Mahlzeit, ansonsten belegte 

Brötchen, Snacks und Süßigkeiten. Kaffee gibt’s hier morgens sogar schon vor den ers-

ten Veranstaltungen am Automaten. 
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4) Baron 

Der Baron ist eine selbstständige Gaststätte auf dem Campus, bezeichnet sich selbst 

als „Cafe-Küche-Bar“. Der Baron ist Montag bis Samstag von 9:00 Uhr bis open end 

geöffnet. 

Die Küche ist Montag bis Freitag 11:30 Uhr bis 14:30 Uhr sowie 17:00 Uhr bis 22:00 

Uhr geöffnet, Samstag von um 12:00 Uhr bis 22:00 Uhr. Frühstück gibt es von um 9:00 

Uhr bis um 12:00 Uhr. Pizzen und Flammkuchen gibt’s bis 23:00 Uhr, Getränke auch 

länger. 

 

5) Kulturcafé 

Auch q-Kaff oder Kuhcaf genannt ist eine Art Restaurant/ Kneipe auf dem Campus. Das 

Kulturcafé hat Montag bis Freitag von um 9:30 bis open end geöffnet. Von 11:30 - 

14:00 Uhr: wechselnde warme Mahlzeiten, sonst Snacks, Süßwaren etc. Abends keine 

Küche, aber fast immer gibt es hier (Studi-)Partys und Veranstaltungen. 

 

6) Khg Mensa & Bistro 

Hier kann man von Montag bis Freitag zwischen zwei Mahlzeiten wählen, von um 

11:30 Uhr bis 14:00 Uhr. 

 

7) K3-Caféteria und Mensa (FH-Campus) 

Hier gibt es Essen: Montag von um 8:00 - 17:30 Uhr, Dienstag bis Donnerstag von 8:00 

- 18:45 Uhr, Freitag von um 8:00 -17:30 Uhr und Samstag von 7:45 - 13:30 Uhr. Die 

Mensa bietet warme Mahlzeiten zwischen 11 und 14 Uhr an. 

 

8) BKM (Kantine der Bausparkasse Mainz) 

Hier bekommst Du täglich zwischen 12:45 Uhr und 13:15 Uhr die Möglichkeit, in der 

Kantine der BKM zu essen. Es gibt eine Auswahl aus vier Gerichten, einem Salatbuffet 

und Nachtisch. 

 

9) Berno Wischmann Haus (Sportlerheim) 

Von Montag bis Donnerstag kann man zwischen 18:30 Uhr und 23:30 Uhr hier essen 

gehen. 
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10) Imbiss Diwan 

Eines der beiden campus-eigenen orientalischen Restaurants mit Kebap, Lahmacun, 

Falafeln, Pizza, kostenlosem Tee und vielem mehr. Sehr gutes Essen zu den üblichen 

Preisen. Geöffnet Montag bis Freitag 11:30 Uhr bis 20:00 Uhr und samstags 11:30 Uhr 

bis 15:00 Uhr. 

 

11) DeDe’s Campus-Döner 

Ebenfalls ein (orientalisches) Restaurant auf dem Campus mit Dönern, Pizzas, Hambur-

gern und vielem mehr. Geöffnet Montag bis Freitag 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr, samstags 

10:00 Uhr bis 15:00 Uhr. 

 

12) Haus Mainusch 

Zwei Häuser weiter in Richtung Friedrich-von-Pfeifer-Weg befindet sich das Haus Mai-

nusch. 

Im alternativen Haus Mainusch gibt es im Semester gegen eine kleine Spende (zurzeit 

2,50€) gegen 12 Uhr von Montag bis Freitag leckeres veganes Essen mit Salat und 

Nachtisch. Am Wochenende finden viele Konzerte, Vorträge und ähnliche Veranstal-

tungen statt. Bitte lasst euch nicht vom Äußeren des Hauses abschrecken! 

 

13) Georg-Forster-Gebäude 

Hier gibt es, vergleichbar mit Mensa und ReWi, verschiedene Theken und täglich wech-

selnde Auswahlgerichte, außerdem Snacks und Süßigkeiten. Geöffnet Montag bis Don-

nerstag von 10:00 bis 20:00 Uhr (Essensausgabe bis 19:00 Uhr) und Freitag von 10:00 

bis 19:00 Uhr (während des Semesters). 

 

14) Unikat / Werner‘s Backstube 

Unikat ist eine Bäckereifiliale auf dem Campus mit belegten Brötchen und den üblichen 

Angeboten von Bäckereien. Gleichzeitig ein Souvenier-shop der Uni. Öffnungszeiten: 

Montag-Freitag 7:00-19:00 Uhr und Samstag 8:00-15:00 Uhr. 
  

15) MPIP-Cafeteria 

Die Caféteria im Max-Planck-Institut für Polymerforschung mit täglich zwei Auswahl-

essen, auch zum Mitnehmen. Öffnungszeiten sind Montag bis Donnerstag 8:30 Uhr bis 

16:00 Uhr, freitags 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr. 
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Der Sinn und Zweck der vielen Karten 
Wofür kann ich sie gebrauchen? 

Die einfache Studicard 

Die Studicard gibt es in 2 unterschiedlichen Varianten: eine einfach Studicard oder eine 

kombinierte Bibliotheks-/Studicard mit Barcode (dazu mehr Infos weiter unten). Du 

erhältst die einfache StudiCard in der Zentralmensa in dem runden Infopoint im Foyer 

oder in der Cafeteria des Hauses Recht und Wirtschaft (Rewi). Die sehr freundliche 

Frau in diesem Infopoint oder in der Cafeteria wird Dir, nachdem Du Deinen Studen-

tenausweis vorgelegt hast, eine StudiCard aushändigen, die Du dann auch direkt mal 

nutzen kannst, um an einer von vier Theken der Zentralmensa die kulinarischen Vari-

ationen der Mensa kennenzulernen. Dafür musst Du die Karte allerdings noch an einer 

von vielen Aufladestationen mit Geld aufladen. 

Wenn es Dir zu lästig ist, immer wieder mit neuen Geldscheinen diese Geldschlucker 

zu befüttern, hat die Uni auch Möglichkeiten der Aufladung per Lastschrift, Infos dazu 

findest Du ebenfalls in der Zentralmensa im Büro des Studentenwerks. 

Aber diese kleine Wunderkarte kann noch mehr, wenn Du sie aufgeladen hast, kannst 

Du mit ihr an einem von vielen Kopierern in der Uni kopieren oder scannen, Du kannst 

im Gebäude der ZDV Dein Druckkonto aufladen und –  auch sehr wichtig – Du kannst 

an den Kaffeeautomaten der Mensen Kaffee bekommen! 

Der Bibliotheksausweis 

Den Bibliotheksausweis bekommst Du, wie der Name es schon erwarten lässt, u.a. in 

der Zentralbibliothek. Er ist dringend notwendig, um Bücher ausleihen zu können, aber 

netterweise kombiniert er in der Form der „Kombinierten Bibliotheks‐/ StudiCard“ ne‐

ben dieser auch alle Möglichkeiten der normalen StudiCard, der optische Unterschied 

ist ein Barcode und Deine Unterschrift. Warum es dann noch überhaupt eine separate 

StudiCard gibt? U.a. weil diese Karten die Angewohnheit haben, hektische und ver-

gessliche Studenten zu verlassen, indem sie im Kopierer oder Kaffeeautomaten ver-

gessen werden. 

 

Wenn Du eine Karte findest, sei so nett und gib sie ab. 

 

Übrigens: Wenn Du Bücher bestellst, stehen sie für Dich zum Abholen in einem Regal 

bereit. Auf der Rückseite des Ausweises kannst Du sehen, in welchem Regal Deine Bü-

cher stehen. Die letzten Ziffern sind immer gleich, die zwei Zahlen davor zeigen dir die 

Nummer des Regals an, in dem du dein Buch dann findest. 
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StudiCard aufladen 

1. Gehe an einen der grauen Kästen mit dem roten Schlitz, die überall hängen, 

dies sind die Aufladegeräte für die Studicards 

2. Gib Deine Studicard ein 

3. Versuche, verzweifelt Dein Geld (es funktionieren nur Scheine!) in den roten 

Schlitz zu stopfen, ohne dass das Gerät das Geld wieder ausspuckt 

4. Entnimm Deine Karte, wenn der Automat Deine Karte ein kleines Stückchen 

nach vorne geschoben hat 

 

Kopieren 

1. Suche Dir einen Kopierer (es gibt schwarz‐weiß‐Kopierer und Farbkopierer) 

2. An dem Kopierer hängt eine kleine, blaue Box. Lege dort Deine Mensakarte 

an und gib deinen PIN auf dem Touchscreen ein 

3. Lege die zu kopierenden Dokumente ein und folge dem kleinen Beiheft, das 

an dem Kopierer hängt, falls Du Dich mit einem Kopierer nicht auskennst. 

4. Wenn Du mit Kopieren fertig bist, klicke auf das kleine Türsymbol auf der Kar-

tenbox. Damit meldest Du Dich ab und der Betrag wird von Deiner Karte ab-

gebucht 

5. Entnimm Deine Karte und denke daran, Deine Dokumente einzustecken 

 

 

 

 

 

 
Habe ich ein Startguthaben auf meiner Karte? 

Jedes Semester bekommt man 2,50€ auf’s Druckkonto überwie-
sen. Diesen Betrag kann man im ZDV, sowie im Raum P206 auf-
brauchen, ohne das Druckkonto aufladen zu müssen. 
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Drucken 

1. Melde Dich an einem Computer an der Uni an (Achtung: du brauchst einen 

extra Drucker-Account, bevor du drucken kannst  Zentralbibliothek) 

2. Öffne das zu druckende Dokument 

3. Klicke auf „drucken“ und überprüfe, ob der angegebene Drucker mit dem 

Druckernamen auf dem Schild über dem Drucker, an dem Du drucken möch-

test, übereinstimmt 

4. Wenn ja, klicke auf „ok“ 

5. Wenn nein, klicke auf den kleinen Pfeil neben dem Druckernamen und suche 

dort den passenden Druckernamen 

6. Falls der passende Druckername auch dort nicht aufzufinden ist, klicke auf 

das Windows‐Symbol 

1. Klicke auf „Geräte und Drucker“ 

2. Wenn der Drucker dort aufgeführt ist, klicke ihn an und gehe zurück 

zu Schritt 3 

3. Falls nicht, klicke auf „Drucker hinzufügen“ 

4. Füge den gewünschten Drucker hinzu und gehe zurück zu Schritt 3 

7. Danach melde Dich an Deinem Rechner ab und gehe zu dem Drucker 

8. Neben dem Drucker steht ein Bildschirm, melde Dich dort mit Deinem ZDV‐

Benutzernamen und Deinem Kennwort an 

9. Nun sind die Dokumente, die Du an diesen Drucker gesendet hast, gelistet 

10. Klicke die Dokumente an, die Du drucken möchtest 

Klicke auf „drucken“, warte, bis Deine Dokumente gedruckt wurden und denke daran, 

alle Deine Dokumente mitzunehmen 
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Wie lade ich 

eigentlich 

mein Druck-

konto auf? 

Drucken und 

Kopieren wird über ein gemeinsames Druck- und Kopierkonto abgerechnet. 

Bevor Du das System nutzen kannst, ist es erforderlich, 

1. deinem Account eine Karte zuzuordnen und dazu eine PIN zu vergeben 

2. Geld auf das Druck- und Kopierkonto einzuzahlen 

Beides kannst Du an einem Druck- und Kopier-Serviceterminal in der UB oder über 

die Hotline des ZDV erledigen. 

Weitere Infos dazu findest du unter: www.zdv.uni-mainz.de 

MVG mein Rad 

Eine gute Idee der MVG sind die gelben Fahrräder, die Du bestimmt schon gesehen 

hast und wenn nicht, noch sehen wirst. MIETFAHRRÄDER, ein System mit Zukunft. Man 

kommt schnell über den Campus und auch ansonsten durch Mainz. Diese Fahrräder 

findest Du an verschiedenen Stationen auf dem Campus und über die Stadt verteilt. 

Nachdem Du Dich angemeldet hast, kannst Du mit Deiner Karte ein Fahrrad aus einer 

Station holen und dann, wenn Du Dein Ziel erreicht hast, bei der nächsten wieder ab-

geben. Weitere Infos über Preise und die Registrierung findest Du auf www.mvg‐

mainz.de/mainzigartig‐mobil. 

 

Studierendenausweis 

Den Studierendenausweis hast Du wahrscheinlich schon per Post erhalten. Auf Dei-

nem Ausweis steht ganz oben „Studierendenausweis/Semesterticket“. Du solltest den 

Ausweis immer bei Dir tragen. Er ist aber meist nur in Verbindung mit einem Lichtbild-

ausweis gültig. Mit Deinem Semesterticket kannst Du im gesamten RMV‐Gebiet den 

ÖPNV nutzen. Des Weiteren kannst Du verschiedene Zubuchungen dazu wählen. Eine 

genaue Karte, bis wohin Du jeweils fahren darfst und welche Möglichkeiten der Erwei-

terung es gibt, findest Du rechts und in größerer Qualität auch auf der Seite des AStA 

(astasemesterticket.de). 

Kann man auch Scannen? 

Das Einscannen mehrerer Blätter geht im ZDV besonders 
schnell. Legt man die Blätter in den Einzug, werden sie auto-
matisch hintereinander gescannt und in ein PDF verwandelt. 
Vergiss Deinen USB-Stick nicht. 
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Verlaufsplan für Dein Lehramtsstudium 

B I L D U N G S W I S S E N S C H A F T E N 
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Auszug aus der Prüfungsordnung (Bachelor) 

Anhang: Bildungswissenschaften 

 

A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 

1. Nachweis fachspezifischer Sprachkenntnisse (§ 2 Abs.2)  

Keine 

2. Nachweis besonderer Vorbildung oder Tätigkeit oder Bestehen einer Eig-

nungsprüfung (§ 2 Abs. 3) 

Keine 

 

B. Modularisierter Studienverlauf 

1. Studienvolumen (in Semesterwochenstunden) 

Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht‐ und Wahlpflichtveranstaltungen in fol‐

gendem zeitlichen Gesamtumfang (in SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 

Gesamtumfang: 24 SWS, davon Pflichtveranstaltungen: 24 SWS 

2. Modulplan 

Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht‐ und Wahlpflichtmodule: 

2.1. Modul 1: Sozialisation, Erziehung, Bildung (10 LP) 

2.2. Modul 2: Didaktik, Medien, Kommunikation (10 LP) 

2.3. Modul 3: Diagnostik, Heterogenität, Differenzierung und Inklusion (10 LP) 

Die näheren Einzelheiten zu den Modulen, auch zur Art und Dauer der Prü-

fungen, finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch des Fachs. 

3. Verpflichtende Auslandsaufenthalte 

Keine 

Legende 

BL = Blended Learning             Pr = Praktikum 

P = Pflichtlehrveranstaltung       PS = Proseminar 

Ü = Übung    S = Seminar 

V = Vorlesung    WP = Wahlpflichtlehrveranstaltung 
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Bachelor: Modul 1 „Sozialisation, Erziehung, Bildung“ 

Lehrveranstaltung Art Semester Pflicht SWS LP Prüfungen 

Einführung in das 

Studium der Bil-

dungswissenschaf-

ten 

V 1 P 2 1 

Aktive Teilnahme in 

Form von kleineren 

Arbeitsaufträgen, 

die bei schriftlicher 

Ausarbeitung ins-

gesamt max. 3 Sei-

ten umfassen 

Einführung in die 

Schulpädagogik 
S 1 P 2 3 

Hausarbeit oder 

Lerntagebuch o. 

Protokollmappe o. 

kleinere Arbeitsauf-

träge o. Referate/ 

Präsentation mit 

schriftl. Ausarbei-

tung (Studienleis-

tung ohne Beno-

tung) 

Entwicklung, Lernen 

und soziales Verhal-

ten 

V 2 P 2 3 

Aktive Teilnahme 

sowie Teilklausur 

45 Min. 

Modulteilprüfung 

Gesellschaftliche 

Entwicklung, Soziali-

sation und Bildung 

V 2 P 2 3 

Aktive Teilnahme 

sowie Teilklausur 

45 Min. 

Modulteilprüfung 

Gesamt  8 10  

Modulprüfung 
Kumulative Modulprüfung bestehend aus den beiden Modulprüfungen. Gemäß 

§16 Abs. 2 errechnet sich die Note der Modulprüfung aus dem arithmetischen 

Mittel der Noten der zwei Teilprüfungen 
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Bachelor: Modul 2 „Didaktik, Methodik, Kommunikation und Medien“ 

Lehrveranstal-

tung 
Art Semester Pflicht SWS LP Prüfungen 

Unterricht und Di-

daktik 
V 3 P 2 2 

Aktive Teilnahme in 

Form von kleineren 

Arbeitsaufträgen, die 

bei schriftlicher Aus-

arbeitung insgesamt 

max. 3 Seiten umfas-

sen 

Einführung in die 

schulische Medien-

pädagogik 

BL 3 P 2 3 

Hausarbeit oder Lern-

tagebuch o. Protokoll-

mappe o. kleinere Ar-

beitsaufträge von ins-

gesamt max. 8 Seiten 

oder Klausur (45 Min.) 

oder Referate/Präsen-

tation mit schriftl. 

Ausarbeitung von ins-

gesamt max. 5 Seiten  

Kommunikation 

und Interaktion 
PS 4 P 2 2 

Aktive Teilnahme in 

Form von kleineren 

Arbeitsaufträgen, die 

bei schriftlicher Aus-

arbeitung insgesamt 

max. 3 Seiten umfas-

sen 

Unterricht be-

obachten, rekon-

struieren, initiieren 

S 4 P 2 3 

Aktive Teilnahme in 

Form von kleineren 

Arbeitsaufträgen, die 

bei schriftlicher Aus-

arbeitung insgesamt 

max. 3 Seiten umfas-

sen 

Gesamt  8 10  

Modulprüfung 

Modulabschlussprüfung, bestehend aus einer Hausarbeit gemäß §13 Abs. 2 die 

sich inhaltlich sowohl auf das Seminar „Unterricht beobachten, rekonstruieren, 

initiieren“ und auf die Vorlesung „Unterricht und Didaktik“ bezieht. Vorausset-

zung ist die aktive Teilnahme, bzw. Erbringung der geforderten Studienleistung 

in den Veranstaltungen des Moduls. 
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Bachelor: Modul 3 „Diagnostik, Heterogenität, Differenzierung, Inklusion“ 

Veranstal-

tung 
Art Semester Pflicht SWS LP Prüfungen 

Leistung, Diffe-

renzierung, Be-

ratung: Theo-

retische 

Grundlage 

V 5 P 2 2 

Aktive Teilnahme 

in Form von klei-

neren Arbeitsauf-

trägen, die bei 

schriftlicher Aus-

arbeitung insge-

samt max. 3 Sei-

ten umfassen 

Normale und 

auffällige Lern-

prozesse 

S 5 P 2 
2-

4 

Aktive Teilnahme 

in Form von klei-

neren Arbeitsauf-

trägen, die bei 

schriftlicher Aus-

arbeitung insge-

samt max. 3 Sei-

ten umfassen 

Leistung, Diffe-

renzierung, Be-

ratung: Prakti-

sche Implika-

tion 

PS 6 P 2 
2-

4 

Aktive Teilnahme 

in Form von klei-

neren Arbeitsauf-

trägen, die bei 

schriftlicher Aus-

arbeitung insge-

samt max. 3 Sei-

ten umfassen 

Gleichheit und 

Differenz in 

Schule und Un-

terricht 

S 6 P 2 
2-

4 

Aktive Teilnahme 

in Form von klei-

neren Arbeitsauf-

trägen, die bei 

schriftlicher Aus-

arbeitung insge-

samt max. 3 Sei-

ten umfassen 

Gesamt  8 10  

freiwillige  Kolloquium zur Bachelorarbeit    
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Modulprüfung 
Ein mit 2 Leistungspunkten gewichtetes Portfolio, das in einem der drei (Pro-

) Seminare angefertigt wird. Das betroffene Seminar wird mit 4 LP gewichtet  

Wichtige Ansprechpartner für Dein Studium 
die solltest Du auf jeden Fall kennen 

Prof. Dr. Karin Bräu 

Studienfachberatung, Anerkennung von Studienleistungen/ 

Einstufungen (Erziehungswissenschaften) 

Georg‐Forster‐Gebäude 

Raum 02‐232 

Tel.: 06131 / 39 20325 

braeu@uni‐mainz.de 

www.blogs.uni‐mainz.de/fb02‐ag‐schulpaedagogik 

 

 

Prof. Dr. Carla Schelle 

Studienfachberatung, Anerkennung von Studienleistun-

gen/Einstufungen (Erziehungswissenschaften) 

Georg‐Forster‐Gebäude 

Raum 02‐253 

Tel.: 06131 / 39 26428 

schelle@uni‐mainz.de 

 

 

Prof. Dr. Herbert Kalthoff 

Einstufungen (Soziologie) 

Georg‐Forster‐Gebäude 

Raum 03‐432 

Tel.: 06131 / 39 24044 

herbert.kalthoff@uni‐mainz.de 

www.soziologie.uni‐mainz.de/37.php 
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Prof. Dr. Margarete Imhof 

Anerkennung von Studienleistungen/ 

Einstufungen (Psychologie) 

Conrad‐Gebäude (Binger Str. 14‐16) 

Raum 01‐129 

Tel.: 06131 / 39 39173 

imhof@uni‐mainz.de 

www.bildungswissenschaften.psychologie.sowi.uni‐mainz.de 

 

 

 

Dekan Prof. Dr. Gregor Daschmann 

Dekan Fachbereich 02 

Georg‐Forster‐Gebäude 

Raum 04‐241 

Tel.: 06131 / 39 25635 

gregor.daschmann@uni‐mainz.de 

 

 

Katharina Graf 

Beratung Schulpraktikum, 

Beratung Lehramtsstudium allgemein, 

Studienbüro Bildungswissenschaften 

Philosophicum II (Gebäude-Nr. 1158) 

Räume 00‐217, 00-221 und 00-305 

Tel.: 06131 / 39 20648 

studienbuero‐biwi@uni‐mainz.de 

www.studienbuero‐bildungswissenschaften.zfl.uni‐mainz.de 
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Robert Hilbert 

Hochschulprüfungsamt für das Lehramt (HPL) 

Philosophicum II (Gebäude-Nr. 1158) 

Raum 00‐215 

Tel.: 06131 / 39 20299 

hpl@uni‐mainz.de 

www.hpl.uni‐mainz.de 

 

 

 

Christina Kölsch 

Geschäftsführende Beauftragte des 

Zentrums für Lehrerbildung 

Jakob-Welder-Weg 20 

Raum 00‐222 

Tel.: 06131 / 39 26760 

koelsch@zfl.uni‐mainz.de 

www.zfl.uni‐mainz.de 

 

 

 

Prof. Dr. Marius Harring 

Georg Forster Gebäude 
Raum 02-306 
Tel.: 06131-39 24811 
harring@uni-mainz.de 
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Begleitung und Unterstützung beim Start ins B.Ed.-

Studium 
 

Das Tutorien-Pro-

gramm des Studienbü-

ros Bildungswissen-

schaften 

 

 

 

 Im Tutorien-Programm des Studienbüros Bildungswissenschaften begleiten Dich 

erfahrene Lehramtsstudierende in Deinem ersten Semester an der JGU. Von ihnen 

erhältst Du hilfreiche Informationen, z.B. zu Ansprechpartnern auf dem Campus, 

wichtigen Homepages oder den Schulpraktika, aber auch praktische Tipps zum 

wissenschaftlichen Arbeiten, zur Prüfungsvorbereitung und zur Semesterplanung. 

Außerdem ist immer Zeit für Deine Fragen und Probleme, bei denen Dir die Tuto-

rinnen und Tutoren hilfreich zur Seite stehen. 

Die Tutorien finden in Gruppen von bis zu 15 Personen statt, die sich zu 6-7 Sitzun-

gen im Semester treffen (ungefähr alle zwei Wochen). Wenn Dein Stundenplan 

keinen Platz für ein semesterbegleitendes Tutorium lässt, kannst Du auch ein 

Block-Tutorium am Wochenende direkt nach der ersten Semesterwoche 

(21./22.4.) besuchen. Wichtig: Die Teilnahme an den Tutorien ist freiwillig! 

Die gemeinsame Auftaktveranstaltung zu den Tutorien findet am Donnerstag, 

12.4. von 10-12 Uhr (c.t.) im Raum P 10 (Philosophicum; Jakob-Welder-Weg 18) 

statt. Dort erhältst Du ausführliche Informationen zum Ablauf und den Inhalten 

der Tutorien sowie zur Anmeldung in JOGU-StINe. Außerdem kannst Du dort die 

Tutorinnen und Tutoren kennenlernen und erste Fragen klären. Weitere Informa-

tionen zum Tutorien-Programm erhältst Du unter https://www.studienbuero-bil-

dungswissenschaften.zfl.uni-mainz.de/tutorienprogramm/ oder von Frau Kirch-

heim und Frau Rahms im Studienbüro Bildungswissenschaften (06131 3920447 

bzw. 06131 3929092; bela@uni-mainz.de).  

https://www.studienbuero-bildungswissenschaften.zfl.uni-mainz.de/tutorienprogramm/
https://www.studienbuero-bildungswissenschaften.zfl.uni-mainz.de/tutorienprogramm/
mailto:bela@uni-mainz.de
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Hilfe bei der Stundenplangestaltung 
 

Welche Veranstaltungen muss ich besuchen? Was mache ich, wenn sich Ver-

anstaltungen überschneiden? Wie buche ich meine Veranstaltungen in JOGU-

StINe? Diese und ähnliche Fragen stellen sich viele Studienanfängerinnen und 

Studienanfänger in ihrem ersten Semester. Deshalb bietet das Studienbüro Bil-

dungswissenschaften in der Einführungswoche Hilfe bei der Stundenplange-

staltung an. Von den Mitarbeiterinnen und dem Tutorenteam des Studienbü-

ros erhältst Du Tipps zur Erstellung Deines Stundenplans, Unterstützung bei 

der Veranstaltungsanmeldung in JOGU-StINe und Antworten auf Deine indivi-

duellen Fragen. 

Die Hilfe zur Stundenplangestaltung wird zu folgenden Zeiten angeboten: 

 

   Dienstag, 10.4., 10-12 Uhr (s.t.) 

   Dienstag, 10.4., 12-14 Uhr (s.t.) 

   Mittwoch, 11.4., 12-14 Uhr (s.t.) 

 

Alle Veranstaltungen finden im Raum 01-611 im Georg-Forster-Gebäude (Ja-

kob-Welder-Weg 12) statt. Du solltest pünktlich sein (d.h. zur vollen Stunde 

und nicht erst um Viertel nach), weil die Veranstaltung mit einer kurzen Prä-

sentation beginnt. Außerdem ist es sinnvoll, einen Laptop, I-Pad, Smartphone 

o.ä. sowie Deine TAN-Liste mitzubringen, damit Du direkt in der Veranstaltung 

Buchungen in JOGU-StINe vornehmen kannst. 

 

Weitere Informationen zur Hilfe bei der Stundenplangestaltung erhältst Du un-

ter https://www.studienbuero-bildungswissenschaften.zfl.uni-mainz.de/ an-

gebote-in-der-einfuehrungswoche/ oder von Frau Beheshtsarai und Frau Mit-

schke im Studienbüro Bildungswissenschaften (06131 3929090 bzw. 06131 

3929091; bela@uni-mainz.de). 

 

  

https://www.studienbuero-bildungswissenschaften.zfl.uni-mainz.de/angebote-in-der-einfuehrungswoche/
https://www.studienbuero-bildungswissenschaften.zfl.uni-mainz.de/angebote-in-der-einfuehrungswoche/
mailto:bela@uni-mainz.de
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Fragen rund ums Praktikum 

OP, VP: Was ist das eigentlich?  

„Wie lange muss mein Praktikum sein?“ – „Darf ich auch 

an meine eigene Schule?“ – „Wann muss ich das Prakti-

kum denn machen?“ – „Ich hab ein FSJ gemacht, kann ich 

mir das anrechnen lassen?“ – „Wie kann ich mich für das 

Praktikum anmelden?“ ... 

Fragen über Fragen, die wir Dir gerne im Einzelfall genau 

beantworten. Eine ausführliche Infoveranstaltung zu den 

Schulpraktika bietet das ZfL (Zentrum für Lehrerbildung) 

an. Du wirst über den Termin rechtzeitig informiert. Diese 

Veranstaltung solltest Du unbedingt besuchen. Das Studi-

enbüro der Bildungs-wissenschaften ist die Beratungs-

stelle für alle Praktikums-angelegenheiten. Vorab aber 

schon einmal einige wichtige Informationen. 

Während des B.Ed.‐Studiums der Bildungswissenschaften musst Du drei Praktika ab-

solvieren: zwei Orientierende Praktika (OP) und ein Vertiefendes Praktikum (VP‐Ba‐

chelor). Im Master folgt ein weiteres Vertiefendes Praktikum (VP‐Master). Vorgesehen 

ist, dass Du in der vorlesungsfreien Zeit, aber stets außerhalb der Schulferien, Deine 

Praktika absolvierst. Vor Beginn der Praktika wird es eine obligatorische Vorberei-

tungsveranstaltung geben, die Du vor deinem OP 1 besuchen solltest. Hier erklären 

Dir Vertreter der Studienseminare die Ziele und Aufgaben der jeweiligen Praktika. 

Zuständig für die Praktikumsorganisation ist nicht die Uni. Die Zuständigkeit für die 

Durchführung der Orientierenden Praktika liegt bei den Schulen. Die Adresse für die 

Online‐Anmeldung für Praktikumsplätze an rheinland‐pfälzischen Schulen ist-

www.schulpraktika.rlp.de. Dort findest Du auch viele weitere hilfreiche Informatio-

nen zu den Schulpraktika. Das erste und das zweite orientierende Praktikum erstre-

cken sich jeweils über 15 Schultage(3 Wochen) und sollen Dir haupt-sächlich, wie der 

Name schon sagt, zur Orientierung dienen, Dir also zeigen, ob der Lehrerberuf tatsäch-

lich Deinen Vorstellungen, Eignungen und Neigungen entspricht. Betreut wirst Du bei 

den OPs stets durch Fachlehrer, die Dir von der Schulleitung Deiner Praktikumsschule 

zugewiesen werden. 
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Der Schwerpunkt der Orientierenden Praktika 1 und 2 liegt auf der Hospitation. Das 

bedeutet, dass man sich als Praktikant in den Klassenraum setzt und aus einer „dritten 

Perspektive“ (nicht mehr Schüler und noch nicht Lehrer) den Unterricht betrachtet. 

Man soll den Lehrer aufmerksam beobachten und dessen Wortwahl, Gestik, Verhalten 

und Gestaltung des Unterrichts verfolgen. In diesen Praktika sind allerdings auch erste 

Unterrichtsversuche durchzuführen, aber keine Sorge, das schaffst Du schon.  

Zusätzlich sind während der Orientierenden Praktika 1 und 2 Aufgaben zu bearbeiten. 

Es gibt hierbei keine Benotung. Über sämtliche Pflichten und Anmeldemodalitäten in-

formiert das ZfL in der Informationsveranstaltung zu den Orientierenden Praktika. An-

sonsten stehen wir von der Fachschaft gerne bei Fragen zur Verfügung.  

Für das Seminar „Unterricht beobachten, rekonstruieren, initiieren“ (UBRI) im vierten 

Semester sind Dokumente, Materialien, szenische Beschreibungen, Beobachtungspro-

tokolle aus Deinen Praktika bereit zu halten. Falls Du zu Beginn des Seminars keine 

„eigenen“ Dokumente und Materialen hast, kannst Du das universitätsinterne online‐

Fallarchiv für Lehrerbildung nutzen. Der Zugang dazu wird im Seminar bekannt gege-

ben. 
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Deine Checkliste für das Studium 

 Besuch der Einführungsveranstaltungen 
  

 Deinen ZDV-Account in der Zentralbib einrichten 

  

 Auf Jogustine für Veranstaltungen anmelden 

  

 Zur Kneipentour mitkommen 

  

 Die Facebook-Seite der Fachschaft liken, um auf dem  

 Laufenden zu bleiben 

 Bei der Ersti-Rallye die Stadt kennenlernen 
  

 Fachschaften bei den Sprechstunden besuchen 
  

 Prüfungsordnung und Modulhandbücher der Fächer  

 besorgen und lesen! 

 Studicard besorgen, Kartenkonto aufladen und in der  

 Zentralbib Druckkonto aufladen, um zu drucken 

 Beim Ersti-Wochenende mitfahren 
  

 Zur Vollversammlung kommen 
  

 Das Studentenleben in vollen Zügen genießen (z.B.  

 beim Winterball oder Hitzefrei) 
 


